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11. Regenwassernutzung  
 
Regenwassernutzungsanlagen haben auch hier am Niederrhein eine wichtige Aufgabe: Sie verringern bei 
starkem Regen die Flut in die Kläranlage und entlasten somit das Klärwerk. Das bedeutet für alle geringere 
Abwasserkosten. 
 
Außerdem kann man mit Regenwassernutzungsanlagen bares Geld sparen , insbesondere wenn man von den 
versiegelten Flächen das Wasser nicht ins Abwasser schicken muß. 
 

Die richtige Nutzung des Regenwassers  
 
So könnte man es machen ...  

  ... wir bieten Ihnen ausgereifte Technik: 

 

Regenwasser eignet sich sehr gut zur Nutzung: 

� Wäschewaschen, besonders weil dies Wasser sehr weich ist. 

� Toilettenspülung. 

� Gartenberegnung - jedoch sinnvoll und begrenzt.* 
    ... 
 
 Bei Bedarf kontaktieren Sie uns bitte einfach. 
 
* Bei einer Gartenberegnung über mehrere Stunden ist die Zisterne schnell leer. Optimal ist eine automatische  
   Gartenberegnung für ein paar Minuten täglich; das reicht oftmals völlig aus. 
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Fragebogen zur Auslegung einer Regenwasser - Nutzungsanlage 
 

 

1.  Projektart: � RH  � EFH  � MFH  � Neubau � Altbau 
   Anzahl der Personen:     

   Installation: � selbst    � Installateur 
     Lieferung über Ihren Installateur 

   Regenwassernutzung:  � Garten � WC  � Waschmaschine 
 
 

2. Größe Dachfläche:  � < 150m2 � 150 - 250m2 
� > 250m2 

    anfallender Schmutz: � viel  � normal � wenig 
     alte Dachziegel 
     Baum über dem Dach 
     viel Pollenflug / Staub 
 

    Anzahl der Regenfallrohre:     
 
 

3. Speicher:  � Beton  � Kunststoff 
    Aufstellungsort:             
   ggf. Skizze 
 
    Grundwasserspiegel:      m 
 

Kanalrückstau � möglich � nicht möglich 
 
 

4. Wassernachspeisung:  � 
 

    durchgehendes Gefälle zur Zisterne: � ja  � nein 
    Entfernung zwischen Regenwasserpumpe und Zister ne:      m 
    Höhenunterschied zwischen Regenwasserpumpe und Zisterne:     m 
 
 
5. Bemerkungen:              
                  
              
 
Voraussichtlicher Ausführungstermin:          
 
 

Kunde:      Installierende Firma:  
 Name / Firma: _____________________ Name / Firma: ___________________ 
 Straße:       _____________________  Straße: ___________________ 
 Wohnort:      _____________________  Wohnort: ___________________ 
 Tel. / Fax:   _____________________  Tel. / Fax: ___________________ 
 
Überreicht durch: 
 __________________________________ ________________________________ 
 

Ort, Datum      Unterschrift
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